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3P o r ur o r t. ^ ^ W , ^ 

Bon meinem Eintritt in da§ îefige afabemi'che Setjtamt an, 
mefcher mit dem Sommerfemefter 1869 erfolgte, vermiete ich ein 
Sehrbuch, wetcheäüch ben mir obliegenden Bortefungen über: „t<forft= 
fchu|" |ätte §um ©runde legen tonnen. 

©ie betreffenden SBerfe bon Saurop, Schilling, Bechftetn, 
auch ?ßfeit find veraltet, 'öie Schrift Von ®au|d)tnger enthält 
$mar n)erthooUe_ praftifche Singergeige, ift aber nicht fcharf genug 
fb,ftematifirt und überhaupt nicht toiffenfchaftlich genug gehalten. 
®önig'S -SJatbpftege ftetjt ztuar in praftifcher unb lotffenfchuftlicher 
§inficht höher und ift voller Originalität, aber mit bem Unu 
fretS der einbezogenen Seljren (g. B. SBegebnu, gtulbau 2c.) unb 
der Stoffserglieberung habe ich mich nie recht befreunden tonnen. 
5~Dte Heine Schrift von @ufe endlich, erst mährend des $>ruc£es diefes 
SBerles erfchienen, ist gu lurj gehalten, um nt§ Sehrbuch für alabemifche 
BoT&lefungen auspreisen unb überhaupt loon vorneherein auf ein 
andere* "ßublilum (5j3riVatforfttoirt|e, SEBalbbefî er ic.) berechnet. 

©ie meisten Schriften über Sforjtfdjufc- behandeln überdies gleich-
jeittg auch die 3orftpoli§eilel)re entmeber gan§ oder theilroeife mit, 
eine Kombination, melche nicht geeignet fein bürfte, Anfängern bas 
Kare Berftänbnifj der fpecififchen Eigentümlichkeiten jeder einzelnen 
Siscipün ju ermöglichen. 

Schon Vor einigen Jaljren fafjte ich daher ben $tan, bie bies= 
fallfige SücEe in der Siteratur, foroeit bies in meinen Gräften fielst, 
ausjufütlett. 

5£>as inzlüifchen erfolgte Erlernen ber einfchlagenben raerthöollen 
Slrbeiten von Slltum (^orftgoologie), ^afchenberg (S-orftinfecten-
tunbe), Sftobert §a r t i g (Krankheiten ber SBatbbäume), Störd* 
tinger (gorftbotanif) unb Jubeich (3ßatbberberber), deren Be= 
nu|ung mir, neben den älteren Sffierlen Von "ftafceburg, SDöbner, 
^enfchel K , geboten erfchien, Ijat bie Slusfütjrung -diefes planes 
bi^er verzögert. 

21uch jefet übergebe ich da§ Buch bem forstlichen Sßubtifum unb 
insbesondere der $orstraiffen~cha"t ftudirenden atndemifchen Jugend 
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#KK256 II. SSuch. IV. Sfbfchnitt. 

S)ie i m a g i n e s fliegen im J u n i und Ju l i anwerft getoanbt, legen 
iljre Eier, nach der im f^luge vorgenommenen Begattung, teils frei 
in da§ SBoffer, teils an SBafferp flanken, haben einfache Generation und 
erfchetnen mitunter in unglaublichen Mengen. ®ie Sarben und puppen 
leben im SEBaffer, am liebften in fleinen, ruhigen, mit Schilf bemachfenen 
Seichen. 

©ie rauben und töten in alten 3 .ßuftänben, befonderS als fertige 
Jnfeften, andere ®erfe, fetbst Schmetterlinge, melche fie im gtuge 
erhafchen. ©ie Sorben find auch gefährliche feinde der ^ifchbrut. 

Str ten: Blaugrüne SSaff er Jungfer (Aesclma juncea L.), aUent= 
halben und aufteilen feljr häufig. 

Sftiefenmafferiungfer (Aesehna grandis L.), häufig, befonberS in 
Gebirgsgegenden. 

Bierpunftierte SBafferiungfer (LibelMa quadrimaculataL.), macht 
Wanderungen, erfcheint bab}er oft in grofjen Schhmrmen. 

©emeiner 5j31attbauch (Libellula depressa L.), überall fer)r häufig. 

II. S i t . 
©ajäblurje "Jorstinfeften. 

©ie meisten fchädlichen Sforftin fetten und auch die fchädlichften 
Strten finden fich in den Ordnungen der ®äfer und Schmet tere 
l inge. Sin biefe dürften fich abhmrtS die 9lber- und dann die 
G e r a d f l ü g l e r anreihen. Unter den ^ m e i - unb ^ a l b f t ü g t e r n 
giebt es, abgefeljen von den früher ermähnten nü|lichen Jnfeften, nur 
merttich und unmerltich fchäbliche Strien, unb die Sfte^flügler ent* 
halten gar feine forftfchäbliche 9trt. 

J m nachstehenden erfolgt die Stufgählung und Befchreibung der 
einzelnen forftfchäblichen gamilien bjtu. wichtigeren Strien, getrennt 
nach 9cadeT> unb S a u b h ° f z t n ' e f t e n . hierbei fottert die fchäd; 
licheren Strien in Begug auf ßebenStveife, forstliches Bertmtten und 
Begegnung ausführlicher behandelt und die Schädlichsten auch noch 
durch ein VorgefefcteS * bejeichnet roerden. Bon einer Boltftänbigfeit 
in Bejug auf die SIuf§äf)Utng der Strten fanit in einem ßehrbuch beS 
gorftfchuijeS natürlich leine ütede fein, ^öffentlich ist aber feine 
wichtigere SpecieS überfeinen morden; im übrigen loird auf die früher 
angeführten entomologifchen SÖerfe berroiefen (f. ©. 198 und 199). 

3ur Erleichterung des Studiums find den fchädlichften Strien 
Abbildungen1) beigefügt morden, luelche fich auf die imagines, ev. auch 
Sarben und puppen, fomie auf charafteriftifche grafcobjefte be§ief)en. 

l) ©ämtltclje SUJbiUmngen find jDrtgiualäeict)uuugen,*itifoferu nicht 
auSbrücEttch ba§ ©egenteil bemertt ist. 


